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1. Grundsätzliches

1.1. HVV-Beachtour

Die HVV-Beachtour besteht aus einer Vielzahl von Turnieren der Kategorien A+ bis C (Landesverbands-Kategorie 1 bis 4) für Frauen- und Männerteams im Zeitraum 1. April bis 31. September. 

Die Festlegung der Anzahl der Turniere, der Kategorien und die Vergabe eines Turniers der HVV-Beachtour erfolgt durch die Beachkommission des Hessischen Volleyball Verbandes e. V. (HVV).

1.2. HVV-Beachkommission

Der Beachkommission obliegen insbesondere folgende Aufgaben:

· Überwachung der Einhaltung der HVV-Beachordnung im Spielverkehr

· Durchführung der Hessischen Meisterschaften im Beachvolleyball

· Durchführung bezirksbezogener Turniere

· Erstellung einer Spielerrangliste

· Durchführung von Beachturnieren im Jugendbereich in Abstimmung mit der Jugendkommission

· Ausbildung von Schiedsrichtern im Beachbereich.

Die Beachkommission entscheidet über alle Anträge, Turniervergaben, Beschwerden, Ausnahmeregelungen sowie alle die HVV-Beachtour betreffenden Angelegenheiten.

Der HVV-Beachkommission gehören folgende Vertreter an:

	HVV Beachwart
	Thomas Moog

	Walter-Leiske-Str. 42
	60320 Frankfurt

	T: 069 / 13823392 o. 0171 / 3843894
	F: 012126 / 14071969

	hvv-beachwart@hessen-volley.de
	www.hvv-beach.de

	
	

	Stv. HVV Beachwart
	Götz Steinfeld

	Vor der Kinzigbruecke 8
	63452 Hanau

	T: 0173-3262505
	

	hvv-stellv.beachwart@hessen-volley.de
	

	
	

	HVV Beach-Jugendwart
	Marion Bieneck

	Am Wall 8
	35260 Stadtallendorf

	T: 06429 / 1503
	

	hum.bieneck@web.de
	

	
	

	HVV Beachwart Bezirk Nord
	Uwe Burkard

	Frankenberger Str. 9
	35104 Lichtenfels

	T + F: 06454 / 1380
	Mobil: 0172 / 5676116

	uweburkard@beach-n-fun.de
	www.beach-n-fun.de

	
	

	HVV Beachwart Bezirk Mitte
	Alexander Schuld

	Preulgasse 26
	61191 Rosbach 1

	T: 0179 / 1139381
	Mobil: 0179 / 1139381

	alexschuld@web.de
	

	
	

	HVV Beachwart Bezirk West 
	Armin Seitz

	Im Heimgarten 11
	60389 Frankfurt

	T: 0172 / 7308447
	

	armin.seitz@gmx.de
	

	
	

	HVV Beachwart Bezirk Süd
	Peter Schröder

	Mozartstr. 25a
	63322 Rödermark

	T: 06074 / 93827
	F: 06074 / 93854

	Peter.Schroe@gmx.de
	

	
	

	Spielervertretung Beach 
	Ralf Bätz

	Kallestr. 12
	60320 Frankfurt

	T: 069 / 567320
	

	ralf_baetz@web.de
	

	
	

	Vorsitzender Kommission 
Öffentlichkeitsarbeit
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	Vertreter der Landesspielkommission
	Horst Reuter

	Nachtweide 47
	

	64569 Nauheim
	

	T: 06152  /  960309
	F: 06152  /  960310 (p)

	hvv-spielwart@hessen-volley.de
	

	
	

	HVV Beach-Schiedsrichterwart
	Michael Dax

	Langstr. 8
	63526 Erlensee

	T: 06183 / 807838
	Mobil: 0171 / 6083352

	hvv-beachschiri@arcor.de
	

	
	

	HVV-Beachpressewart
	n.n.

	
	

	
	

	
	

	
	


1.3. Spielervertretung

· Der Spielervertreter ist Ansprechpartner für alle Teilnehmer an der HVV-Beachtour für Probleme, Änderungs- und Verbesserungsvorschläge.

· Die Spielervertretung wird alle 2 Jahre (per E-Mail oder Post) von den Teilnehmern der HVV-Beachtour gewählt.

· Stimmberechtigt sind nur Inhaber einer HVV-Beachlizenz. Die Wahl findet jeweils in geraden Jahren im Zeitraum vom 1.-15.03. statt. Nähere Einzelheiten werden vorab unter www.hessen-volley.de oder unter www.hvv-beach.de veröffentlicht.

1.4. HVV-Beachvolleyball Hessenfinale

Am Ende der HVV-Beachtour (voraussichtlich am Wochenende vor den Deutschen Meisterschaften) findet das HVV-Beachvolleyball Hessenfinale als Finalturnier für die 12 besten Frauen- und 16 besten Männerteams der HVV-Rangliste statt (siehe Pkt. 2.7.1).
Die Sieger des HVV-Beachvolleyball Hessenfinale sind gleichzeitig die Gewinner der Hessischen Meisterschaften im Beachvolleyball.

1.5. Turnierbewerbung

Bis zum 15. März des Jahres können sich Ausrichter bei der Beachkommission des HVV für die Ausrichtung eines Turniers innerhalb der HVV-Beachtour schriftlich bewerben. Ein entsprechendes Formular stellt der HVV den Ausrichtern im Internet zum runterladen zur Verfügung, bzw. kann bei der Geschäftsstelle abgefragt werden. Des Weiteren müssen der Bewerbung folgende Unterlagen beigefügt sein: 

· Ausrichtervertrag 2-fach komplett vom Ausrichter ausgefüllt 

· Einwilligung zum Lastschrifteinzugsverfahren

· Entsprechende Kaution per Scheck

Spätere Bewerbungen können nur mit einem Vorlauf von mindestens 4 Wochen berücksichtigt werden – Votum der Beachkommission (Umlaufverfahren) vorausgesetzt.

1.6. Gebietsschutz

Ausrichtern von offiziellen HVV-Ranglisten-Turnieren wird ein Gebietsschutz von etwa 50 Kilometern Umkreis gewährt. Der Ausrichter des zuerst gemeldeten Turniers kann den Gebietsschutz aufheben. 


Es sollten parallel nur insgesamt drei Turniere stattfinden. Dabei sollten mindestens zwei verschiedene Kategorien gespielt werden. Eine Teilung der Turniere nach Geschlecht ist auch möglich (Turnier A: Männer Samstag / Frauen Sonntag, Turnier B: Frauen Samstag / Männer Sonntag). Auch diese Regelung kann von den Ausrichtern der zuerst gemeldeten Turniere aufgehoben werden.

1.7. Turnierwertung

Die Turniere werden erst dann in die Turnierübersicht der HVV-Beachtour aufgenommen, gewertet und Anmeldungen von Spielern zu Turnieren sind erst dann möglich, wenn die Ausrichter bis zum 31.03. die Ausrichterverträge mit dem HVV geschlossen, die Kaution hinterlegt und die Ausrichtergebühren beglichen haben.

Ausnahmen hiervon können nur für Turniere gemacht werden, die erst nach dem 01.04. beim HVV-Beachwart angemeldet werden. Ihre Zulassung bedarf eines Beschlusses der HVV-Beachkommission (Umlaufverfahren ist möglich).

1.8. Sponsoren

Jeder Ausrichter hat das Recht, eigene Sponsoren an seine Veranstaltung zu binden. Falls der HVV für die gesamte Beach-Tour (oder lediglich für die Top-Turniere) Sponsoren findet, wird er diese den Ausrichtern bis zum 15. April des Jahres vorgeben. Die Ausrichter sind dann verpflichtet, die von der Beachkommission mit dem Sponsor ausgehandelten Bedingungen zu erfüllen. Ältere Sponsorenverpflichtungen von Ausrichtern werden vom HVV berücksichtigt.

1.9. Vereine

Bei sämtlichen Veranstaltungen ist die Einbindung der örtlichen Vereine, vorzugsweise Mitgliedsvereine des HVV, anzustreben! 

2. Allgemeines

2.1. Spielregeln und allg. Erläuterungen

Gespielt wird nach den „Offiziellen Beachvolleyball-Spielregeln“ des Deutschen Volleyball-Verbandes. Turniermodus ist das "double elimination system" (doppeltes k.o.-System) – Ausnahme C-Turniere und Turniere der HVV-Jugend-Beachtour – hier kann auch in Gruppen (mindestens 2 Spiele pro Team) gespielt werden, wobei die Setzliste zu beachten ist. 

Im Beachvolleyball wird häufig ein so genanntes „doppeltes k.o.-System“ (auch „double elimination system“) gespielt. Es handelt sich dabei um ein Schema, welches den Turnierablauf regelt, damit nicht gleich in der ersten Runde die stärksten Teams aufeinander treffen. Die Einordnung der  teilnehmenden Teams in dieses Schema wird anhand der Setzliste vorgenommen. Das Team, welches in der Setzliste oben steht, wird an Platz eins eingeordnet; das zweite Team startet auf Platz zwei, usw. bis alle (im Idealfall) 16 Teams verteilt sind. Diese 16 Teams bilden das so genannte Hauptfeld. Melden mehr als 16 Teams bei einem Turnier, so gibt es zwei Möglichkeiten: Entweder werden nur 16 Teams zum Turnier zugelassen oder es findet eine Qualifikation statt. Bei Turnieren mit Qualifikation sind die ersten 12 Teams der Setzliste für das Hauptfeld gesetzt, alle anderen Teams spielen in einem Vorturnier (z.B. am Vortag) die Qualifikation. Dort werden die verbleibenden vier freien Startplätze des Hauptfeldes ausgespielt. In der Qualifikation können maximal 12 Teams zugelassen werden. 

Aktuelle Regelauslegungen werden vom Beach-Schiedsrichterwart rechtzeitig vor Beginn der Beach-Saison unter www.hessen-volley.de und www.hvv-beach.de veröffentlicht. Bis zu einer Änderung gelten die bisherigen Regelauslegungen fort.

2.2. Spielball

Offizieller Spielball in Hessen ist der MIKASA Beach Champ VLS 200 (Micro) oder das Nachfolgemodell MIKASA Beach Classic VXL 20.

2.3. Startberechtigung

Startberechtigt sind alle Spieler, die sich entsprechend den jeweiligen Anmelderegularien offiziell auf der Homepage des HVV (www.hvv-beach.de) angemeldet haben. Eine Anmeldung ist nur noch mit HVV- oder DVV-Beachlizenznummer bis zum Meldeschluss möglich. Nichtlizenzinhaber können sich nur noch direkt beim Ausrichter nach Meldeschluss, sofern noch freie Turnierplätze vorhanden sind, anmelden. 
Spätere Anmeldungen von Lizenzinhabern haben aber auch dann noch Vorrang vor Spielern ohne HVV- oder DVV-Beachlizenz. Bei Turnieren auf Landesebene (B, BC und C) gelten DVV-Lizenzinhaber als Nichtlizenzinhaber und müssen vor einer Turniermeldung eine HVV-Beachlizenz erwerben. 

2.4. Mannschaften
Bei den offiziellen Ranglisten- sowie Jugendturnieren besteht jede Mannschaft grundsätzlich aus 2 Spielerinnen oder Spielern. Bei reinen Hobbyturnieren kann auch Mixed bzw. mit drei, vier oder sechs Spielern pro Team gespielt werden. 

2.5. Auswechslungen

Auswechslungen sind bei Ranglisten- und Jugendturnieren nicht gestattet. Verletzt sich ein Spieler und kann nicht weiterspielen, scheidet diese Mannschaft aus dem Turnier aus. Bei Hobbyturnieren kann mit Auswechselspielern agiert werden.

2.6. Beachlizenz 

Seit 2002 gibt es in Hessen eine Beachlizenz. Die Beachlizenz kann nur über die HVV-Geschäftsstelle bezogen werden und kostet 12 € pro Spieler (Verlängerung pro Kalenderjahr 8 € - Überweisung an die Geschäftsstelle Kto.: 6903029 BLZ: 50190000, Frankfurter Volksbank).
Die Liste der Lizenzinhaber wird jeden Donnerstag (Stichtag) aktualisiert und im Internet veröffentlicht.

2.6.1. Leistungen

Die Beachlizenz berechtigt:

· HVV-Beach-Ranglistenpunkte an den offiziellen Turnieren zu erwerben.

· Versicherung der Spieler, die keinem Sportverein angehören, über den HVV.

2.6.2. Erwerb der Lizenz

· Die Ersterteilung der Beachlizenz kostet 12,00 € incl. 7% MwSt.

· Der/die Spieler/in registriert sich im Internet unter www.hvv-beach.de unter Angebe von:
Name, Vorname, Geburtsdatum, E-Mail-Adresse (und anderen Pflichtfelder)

· Parallel hierzu überweist der/die Spieler/in den fälligen Betrag auf folgendes Konto
Empfänger: Hessischer Volleyballverband 
Konto-Nr: 6903029 
BLZ: 50190000 
bei der Frankfurter Volksbank

· Das Online-System erteilt automatisch eine Lizenznummer. Wenn der Betrag auf dem Konto des HVV eingegangen ist, wird die Lizenz aktiviert und der Spieler kann uneingeschränkt am Spielbetrieb teilnehmen.

· Lizenzinhaber, die eine abgestempelte Lizenz benötigen, um die Vergünstigungen in Anspruch zu nehmen, teilen dies der HVV-Geschäftsstelle mit. Sie erhalten dann eine Beachlizenz - die ausgefüllt, mit einem Foto versehen und unterschrieben werden muss – kostenfrei von der HVV-Geschäftsstelle zugesandt.

2.6.3. Verlängerung der Lizenz

· Die jährliche Verlängerung der Beachlizenz kostet 8,00 € incl. 7 % MwSt. 

· Für die Verlängerung der Lizenz reicht es aus, den Betrag auf die o.a. Konten zu überweisen. Im Betreff muss stehen: Lizenzverlängerung Nr. ______ und der Spielername. 

· Lizenzinhaber, die eine abgestempelte Lizenz benötigen, um die Vergünstigungen in Anspruch zu nehmen, reichen bitte ihre Lizenz mit Freiumschlag bei der HVV-Geschäftsstelle ein. 

2.7. Turnierkategorie

Die HVV-Beachtour setzt sich aus Turnieren unterschiedlicher Kategorien zusammen.

2.7.1. HVV-Beachvolleyball Hessenfinale

Bei dem HVV-Beachvolleyball Hessenfinale handelt es sich um ein Innenstadt-Turnier (Vereinsanlage nur ausnahmsweise), das seitens des HVV ausgeschrieben wird. Bewerben können sich alle hessischen Städte, wobei eine Zusammenarbeit mit einem ortsansässigen Volleyball-Verein angestrebt wird. Die Vergabe des Turniers erfolgt durch die Beachkommission in Absprache mit dem HVV.

Das Turnier wird als Finalturnier des HVV gespielt, zu dem die besten 16 Männer-Teams und die besten 12 Frauen-Teams der HVV-Rangliste (Ziffer 1.4) spielberechtigt sind. Hierzu muss das jeweilige gemeldete Team in der gemeldeten Teamzusammensetzung an mindestens 3 Turnieren der HVV-Beachtour im Hauptfeld teilgenommen haben und Inhaber gültiger HVV-Beachlizenzen sein. 

Es werden keine Ranglistenpunkte vergeben. Es wird keine Qualifikation gespielt.

Die Sieger sind gleichzeitig Hessische Meister im Beachvolleyball. 

2.7.2. A+- Turniere (LV-Kategorie 1)

· Sehr hohe Anforderungen an den Ausrichter.

· Mindestens Center-Court in Innenstadt-Lage

· Pro Team wird eine Startgebühr von 40 € + 10 € Kaution erhoben.

· Mindestzahl 12 Frauen- und 16 Männerteams.

· Das Preisgeld muss mindestens 2.500,-- € betragen (Vorgabe vom DVV)

· Bewerbung durch Plakate und / oder Flyer.

· Zuschauertribünen (Naturtribüne, Sitzplätze), Moderator, Spieler-Shirts müssen vorhanden sein.

· Die acht Erstplazierten erhalten zusätzlich DVV-Punkte.

2.7.3. A– Turniere (LV-Kategorie 2)

· Hohe Anforderungen an den Ausrichter.

· Mindestens Center-Court in Innenstadt-Lage

· Pro Team wird eine Startgebühr von 40 € + 10 € Kaution erhoben.

· Mindestzahl 12 Frauen- und 16 Männerteams auf zwei Feldern.

· Das Preisgeld muss mindestens 800,-- € betragen.

· Bewerbung durch Plakate und / oder Flyer.

· Zuschauertribünen (Naturtribüne, Sitzplätze), Moderator, Spieler-Shirts müssen vorhanden sein.

· Die vier Erstplazierten erhalten zusätzlich DVV-Punkte.

2.7.4. B-Top– Turniere (LV-Kategorie 3)

· Gehobene Anforderungen an den Ausrichter.

· Center-Court in exponierter, bzw. Innenstadt-Lage (hohes Zuschauer-Aufkommen)

· Pro Team wird eine Startgebühr von 30 € + 10,-- € Kaution erhoben.

· Mindestzahl 12 Frauen- und 12 Männerteams auf zwei Feldern

· Das Preisgeld muss mindestens 300,-- € betragen. Es kann durch gleichwertige Sachpreise ersetzt werden

· Bewerbung durch Plakate und / oder Flyer, professionelle Durchführung (fast wie A-Turnier, mit Moderator, Shirt, Tribüne usw.)

2.7.5. B– Turniere (LV-Kategorie 4)

· Gehobene Anforderungen an den Ausrichter.

· Pro Team wird eine Startgebühr von 30 € + 10,-- € Kaution erhoben.

· Mindestzahl 12 Frauen- und 12 Männerteams auf zwei Feldern (eventuell nur ein Geschlecht pro Tag).

· Es sollten mindestens die unter Punkt 2.8 genannten Geld- oder Sachpreise vergeben werden. Hiervon kann abgewichen werden, wenn der Ausrichter z.B. Spieler-Shirts anfertigen lässt oder Sachpreise vergibt. Die 3 Erstplatzierten sollten aber immer einen angemessenen Preis erhalten.

2.7.6. BC-Turniere (LV-Kategorie 5)

· Geringe Anforderungen an den Ausrichter.

· Pro Team wird eine Startgebühr von 30 € + 10,-- € Kaution erhoben.

· Mindestzahl 10 Frauen- und/oder 10 Männerteams.

· Die BC-Turniere sind für Spieler gedacht, die neu auf der Tour sind oder aus beruflichen Gründen nie die Gelegenheit hatten, eine Qualifikation zu spielen.  Die Setzliste für den Spielplan wird regulär (das Team mit den meisten Punkten an Eins usw.) erstellt. Bei Punktgleichheit entscheidet der Eingang der Meldung beim Ausrichter.

· Die Teams dürfen nicht mehr als 60 Teampunkte (am Tag des Meldeschlusses) haben.

2.7.7. C– Turniere (LV-Kategorie 6)

· Geringe Anforderungen an den Ausrichter.

· Pro Team wird eine Startgebühr von 15 € und 10 € Kaution erhoben. 

· 12 (10) teilnehmende Teams spielen an einem Tag auf einem Feld. Auch ein größeres Teilnehmerfeld ist möglich, wenn mehr Felder zur Verfügung stehen. Wichtig ist jedoch, dass das Turnier an einem Tag beendet werden kann. 

· Diese Turniere sind für Hobby- und Freizeitspieler/innen und für die Jugend als Einstiegs-Turniere im Erwachsenenbereich.

· Die Teams dürfen nicht mehr als 30 Teampunkte (am Tag des Meldeschlusses) haben. 

· Kein Spieler des Teams darf an den Hessischen Meisterschaften des Vorjahres teilgenommen haben.

· Kein Spieler des Teams darf im Vorjahr unter den ersten 50 bei Männern / ersten 40 bei Frauen in der Rangliste gewesen sein

· Es zählt das Datum der Anmeldung und nicht die Ranglistenplatzierung für die Teilnahme.

2.8. Preisgelder/Sachpreise

· Die Verteilung des Preisgeldes auf die teilnehmenden Männer- und Frauenteams eines Turniers muss im Verhältnis der Teilnehmerzahlen erfolgen (Beispiel: Teilnehmer 16 Frauen und 24 Männerteams, Preisgeldverhältnis 2:3). 

· Auf Grund einer DVV-Vorgabe darf das ausgeschüttete Preisgeld pro Turnier (Männer- und Frauenfeld addiert) nicht mehr als 7.500 € betragen.

· Die Preisgeldvergabe bei A+, und A-Turnieren müssen nach dem folgenden Schlüssel erfolgen. Ausnahmen müssen von der Beachkommission genehmigt werden.

· Bei B-Turnieren sollten die Preisgelder nach dem u. a. Schlüssel vergeben werden. Hiervon kann abgewichen werden, wenn der Ausrichter z.B. Spieler-Shirts anfertigen lässt und außer dem Startgeld keine Einnahmen hat. 
Die 3 Erstplatzierten sollten aber immer einen angemessenen Preis erhalten.

· Bei C und Jugendturnieren ist die Vergabe von Sachpreisen erwünscht.

· Preisgeldgewinne sind steuerpflichtig.
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2.9. Wertigkeit der Turniere

2.9.1. Punktevergabe

Bei jedem Turnier der HVV-Beachtour besteht für Spieler, die im Besitz einer Beachlizenz sind, die Möglichkeit, Punkte für die hessische Rangliste zu sammeln. Die Punkte ergeben sich aus:

· dem Punkt-Faktor für die Platzierung

· mal der Wertigkeit des Turniers

	Platz
	Punkt-Faktor
	Platz
	Punkt Faktor
	Kategorie
	Wertigkeit

	1
	25
	7/8
	5
	A+
	8

	2
	20
	9–12
	3
	A
	6

	3
	16
	13–16
	2
	B-Top
	4

	4
	12
	17–24
	1
	B
	2

	5/6
	8
	25-32
	0,5
	BC
	1

	
	
	
	
	C
	0,5


2.9.2. Hessenranglistenpunkte

Das ergibt folgende Hessenranglistenpunkte:
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2.9.3. DVV-Ranglistenpunkte

Die Turniere der Kategorie A+ und A werden darüber hinaus für die nationale Rangliste (DVV) gewertet. Folgende Punkte können erworben werden.

	Punktverteilung
	1. Platz
	2. Platz
	3. Platz
	4. Platz
	5./6. Platz
	7./8. Platz

	LV Kat 1
	8
	6
	4
	3
	2
	1

	LV Kat 2
	4
	3
	2
	1
	-
	-


(gehen 8 Tage nach Turnier-Ende in die DVV-Rangliste ein)

2.10. Rangliste

2.10.1. HVV-Rangliste

Die HVV-Rangliste wird als Einzelrangliste durch den HVV-Beachwart geführt.

2.10.2. 10%-Regelung

In die nächste Saison werden 10% der erreichten Ranglistenpunkte übernommen. 

2.10.3. Turnieranzahl

Es gibt keine Beschränkung auf eine bestimmte Anzahl Turniere. Alle gespielten Turniere fließen in die Rangliste ein. 

2.10.4. Saisonbeginn

Saisonbeginn ist der 01. April des jeweiligen Jahres, und damit auch Stichtag für die neue HVV-Rangliste.

2.10.5. Erwerb von HVV-Punkten

Ranglistenpunkte kann nur erwerben, wer eine gültige HVV-Beachlizenz zum Zeitpunkt des Meldeschlusses zu dem Turnier besitzt. Die Liste der BeachlizenzinhaberInnen wird jeweils donnerstags vom HVV-Beachwart aktualisiert und im Internet veröffentlicht. Nur diese Liste ist für die Vergabe der Ranglistenpunkte ausschlaggebend.

2.10.6. DVV - Spieler

Es können auch Spieler aus anderen Bundesländern Ranglistenpunkte erwerben, sofern sie eine gültige HVV-Beachlizenz vorweisen können. Ranglistenpunkte anderer Landesverbände werden nicht anerkannt.

2.10.7. Deutsche Ranglistenpunkte

Deutsche Ranglistenpunkte werden für Hessen mit dem Faktor 12,5 multipliziert (10 DVV-Punkte = 125 Hessenpunkte) und in der Setzliste berücksichtigt. 

Diese Punkte werden jedoch erst dann berücksichtigt, wenn auch Hessenpunkte bestehen bzw. beim 1. Turnier das Hauptfeld über die Qualifikation erreicht wurde! 

2.10.8. Top-Turniere

Von dieser Regelung (Pkt. 2.10.7) sind die Turniere der Kategorie A+ und A ausgenommen, da hier die Zugangskriterien des DVV maßgebend sind. Die DVV-Punkte fließen also mit dem Faktor 12,5 sofort in die Setzliste ein.

2.11. Internet/E-Mailverteiler

Auf der Homepage des HVV unter www.hvv-beach.de sind Informationen zur HVV-Beachtour zu finden. Termine, Anmelderegularien, Ranglisten werden hier aktuell veröffentlicht.

Zusätzlich bietet der Bezirk Nord unter www.beach-n-fun.de alle Turnierergebnisse der Turniere der HVV-Beachtour sowie der HVV-Jugend-Beachtour an.

Interessierte Beacher können sich auf der Homepage des HVV in einen E-Mailverteiler aufnehmen lassen, über den aktuelle Informationen zur HVV-Beachtour verschickt werden.

2.12. Wildcards HVV

Wildcards des HVV werden durch die Beachkommission vergeben. Vorrang haben JugendspielerInnen des HVV-Beach-Kader auf Antrag des HVV-Beachjugendwartes. Anträge sind an den Beachwart des HVV zu richten.

Macht der HVV von seinen Wildcards Gebrauch, so meldet er dies dem jeweiligen Ausrichter bis 14 Tage vor Turnierbeginn. 

2.13. Wildcards Ausrichter

Wildcards des Ausrichters sind für Teams gedacht die sich nicht für das Turnier qualifiziert haben. Bei der Vergabe ist zu beachten, dass die Zulassungskriterien ( 2.7.5 BC-Turnier und 2.7.6 C-Turnier, bzw. 3.4 Zulassungs-Beschränkungen) berücksichtigt werden sollen. Eine geringfügige Abweichung ist möglich.

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass mit den Wildcards nicht großzügig umgegangen werden soll.

2.14. Wildcards DVV-Beach-Cup

Die Verbands-Wildcards für in Hessen stattfindende DVV-Beach-Cups werden von der HVV-Beachkommission vergeben. 

In der Regel erhält das Team diese Wildcard, das aufgrund seiner geringen DVV-Punktzahl nicht im Hauptfeld des Cups gesetzt ist und in der HVV-Rangliste die vorderste Platzierung einnimmt.

Bewerben sich also mehrere Teams um diese Wildcard, geht diese nicht an das Team mit den meisten DVV-Punkten, sondern an das Team mit den meisten HVV-Punkten.

Die Beachkommission behält sich das Recht vor, hiervon abweichende Regelungen anzuwenden.

3. Turniermodus

3.1. Mindestanforderungen

Die Anzahl der teilnehmenden Mannschaften wird grundsätzlich durch den Ausrichter festgelegt. Allerdings gelten bei den Turnieren bestimmte Mindestanforderungen.

Alle A+, A und B-Turniere müssen und alle BC, C und Jugendturnier sollen im „double-elimination-System“ mit zwei Gewinnsätzen bis 15 Punkte ab dem Halbfinale bis 21 Punkte gespielt werden. 

	Kategorie
	Turniertage
	Feldanzahl
	min. Teams

	
	
	
	Frauen
	Männer

	LV 1 (A+)
	2
	2
	12
	16

	LV 2 (A)
	2
	2
	12
	16

	LV 3 (B-Top)
	2
	2
	12
	16

	LV 4 (B)
	1 / 2
	2
	12
	12

	LV 5 (BC)
	1 / 2
	2
	10
	10

	LV 6 (C)
	1 / 2
	1
	10
	10


3.2. Qualifikation

Die Qualifikation wird freitags gespielt, Spielbeginn ist nicht vor 14 Uhr. Pro freiem Platz im Hauptfeld dürfen maximal 4 Teams in der Qualifikation spielen.

Die Qualifikation wird immer im „double elimination“-System gespielt.

Ausnahme: Bei weniger als acht an der Qualifikation teilnehmenden Teams kann in Gruppen gespielt werden, wobei die Setzliste berücksichtigt werden muss.

z.B.:   

Gruppe A:   1 – 4 – 5 – 8

Gruppe B:   2 – 3 – 6 – 7

3.3. Leistungsklassen

Um Spielern wie Ausrichtern eine Hilfestellung bei der Einordnung der jeweiligen Veranstaltung zu geben, gelten für die Zusammenstellung des Teilnehmerfeldes folgende Richtwerte aus dem Hallenvolleyball:

Kategorie 1 (A+):
Oberliga und höher

Kategorie 2 (A, B-Top):

Landesliga und höher

Kategorie 3 (B, BC):
Bezirksliga und höher

Kategorie 4 (C):

ambitionierte Hobbyspieler und für Einsteiger in die Beachserie

3.4. Zulassungs-Beschränkungen

Die Spieler sollten sich ihres Leistungsvermögens entsprechend auf Turnieren anmelden.

Folgende Zulassungs-Beschränkungen gibt es nur für die Turniere der Kategorie 5 (C): 

· Diese Turniere sind für Hobbyspieler/innen und für die Jugend als Einstiegs-Turniere. 

· Die Teams dürfen nicht mehr als 30 Teampunkte (am Tag des Meldeschlusses) haben. 

· Es zählt das Datum der Anmeldung und nicht die Ranglistenplatzierung für die Teilnahme. 

· Kein Spieler des Teams darf an den Hessischen Meisterschaften des Vorjahres teilgenommen haben.

· Kein Spieler des Teams darf im Vorjahr unter den ersten 50 bei Männern / ersten 40 bei Frauen in der Rangliste gewesen sein

Folgende Zulassungs-Beschränkungen gibt es nur für die Turniere der Kategorie 4 (BC): 

· Diese Turniere sind für ambitionierte Hobbyspieler/innen und für Einsteiger in die Beachserie. 

· Die Teams dürfen nicht mehr als 60 Teampunkte (am Tag des Meldeschlusses) haben. 

Alle anderen Turniere unterliegen keiner Beschränkung. 

3.5. Spielmodus

Bei allen Turnieren ist immer im „double-elimination-System zu spielen. Die dafür erforderlichen Turnierpläne werden vom Verband zur Verfügung gestellt.

4. Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

4.1. Überregionale Medien

Dem HVV Beachwart obliegt die überregionale Öffentlichkeitsarbeit für die HVV-Beachtour. Der HVV Beachwart veranlasst, dass den Ausrichtern auf Nachfrage das verfügbare Material über Beachvolleyball, die Gesamttour, die Turnierergebnisse, die Rangliste, die Preisgeldsituation, den (inter-) nationalen Beachvolleyball-Sport sowie ein Presserohling samt Presseverteiler zur Verfügung (schriftlich, Internet) gestellt wird.

4.2. Regionale Medien

Dem Ausrichter obliegt die örtliche, regionale Öffentlichkeitsarbeit mit regelmäßigen Vorinformationen, das Plakatieren, die Betreuung der Presse während des Turniers und die mediengerechte Nachbereitung des Turniers.

4.3. Turnierbericht

Der Ausrichter schickt dazu innerhalb von drei Tagen nach dem Turnier einen schriftlichen Bericht inklusive Turnierergebnis an den HVV-Pressewart und den Internet-Beauftragten des HVV.

4.4. HVV-Logo / HVV-Beachtour Namenssponsor

Auf allen Printmedien (Programmheft, Plakate, Aufkleber) und auf den Spieler/Innen-Shirts ist das HVV-Logo sowie ein Logo des HVV-Beachtour Namenssponsors gut sichtbar und in ausreichender Größe zu platzieren. Die Logos werden seitens des HVV zur Verfügung gestellt.

4.5. Turnier-Informationen

Die Ausrichter werden vom HVV Beachwart auf Nachfrage rechtzeitig mit den erforderlichen Turnierunterlagen und Informationen ausgestattet. Dazu gehören die Meldeformulare, aktuelle Ranglisten, Setzliste für das eigene Turnier, Ergebnislisten, Spielpläne, Termine und Infos über andere Turniere. Dies kann auch per E-Mail oder über die Homepage des HVV erfolgen.

4.6. DVV-Meldung

Bei Turnieren der Kategorie A+ und A meldet der Ausrichter zusätzlich die acht bzw. vier Erstplazierten ebenfalls sofort nach Turnier-Ende an das Beach-Büro der Deutschen Volleyball Sport GmbH (DVS, Otto-Fleck-Schneise 8, D-60528 Frankfurt/Main, Tel.: +49-(0)69-69800112, Fax: +49-(0)69-69800199, e-Mail: beach@volleyball-verband.de).

4.7. Präsentation

Die Sponsorenerwartungen und das Medieninteresse, aber auch die Zuschauergewinnung verpflichten alle Beteiligten zu einer professionellen Präsentation und Abwicklung der Veranstaltung. Das Erscheinungsbild der Veranstaltung entscheidet über deren Erfolg und damit über die weitere Anerkennung aller Turniere der HVV-Beachtour.

4.8. HVV–Spanntücher/-Flaggen

Zum Zwecke der gemeinsamen Außendarstellung stellt der HVV dem Ausrichter HVV-Spanntücher und/oder -Flaggen zur Verfügung. Diese sind über die HVV-Geschäftsstelle, Schönhofstr. 4-8, 60487 Frankfurt am Main, Telefon 069/7074167, Telefax 069/7074136 zu beziehen und sollen bei den Turnieren der Kategorie A+, A und B sowie bei allen Jugendmeisterschaften aufgehängt werden.

4.9. Moderation / Verkaufsstände

Dem Ausrichter muss es gelingen, ein für das Publikum attraktives Umfeld zu schaffen. Auf erhöhtem Platz (Podium) müssen Ansagen und Musik geboten werden, die die ganze Veranstaltung durch Informationen, Zuschauerunterhaltung und ggf. Werbung begleiten. Mit Verkaufsständen sollte nicht nur die Versorgung sichergestellt, sondern auch das allgemeine Interesse geweckt werden.

4.10. Tribüne

Auf Top-Turnieren sind Tribünen (auch Naturtribünen) mit mindestens 100 Sitzplätzen vorzusehen.

4.11. Info-Tafel

Für die Zuschauer ist auf einer Übersichtstafel umfassend über den Turnierablauf, die Ergebnisse, die Rangliste, die Rahmenbedingungen usw. zu informieren.

4.12. Ausschreibung

Die Turniere der HVV-Beachtour werden in den verbandseigenen Organen (hessen-volley und Internet) veröffentlicht. Dazu gehören alle Turniere, die vom Verband genehmigt werden (Ranglistenturniere, Turniere der Jugend-Runde) sowie alle dem Verband gemeldeten Turniere (Hobby, Mixed usw.).

Die Turniere der Kategorien A+ und A werden darüber hinaus zusätzlich in den Organen des DVV ausgeschrieben.

5. Hilfe für Ausrichter

5.1. Turnierstandard

Der Turnierstandard ergibt sich aus den Vorgaben unter Punkt 2.5 „Turnierkategorie“. Die Turniere sollten im Interesse der Außenwirkung (Öffentlichkeitsarbeit) der HVV-Beachtour immer einen gehobenen Standard vorweisen. Dazu gehören auch zufriedene Spieler! Natürlich können leichte Abstriche bei Turnieren der Kategorie B, BC und C in Kauf genommen werden. 

5.2. Spielfelder und Nebenanlagen

5.2.1. Abmessungen

Die Spielfeldgröße beträgt 8 x 8 Meter mit einem Freiraum (ebenfalls Sand!) von seitlich mindestens 2,0 und hinter den Feldern von mindestens 3,0 Metern.

Die Netzhöhen entsprechen den Vorgaben aus der Halle:

· Frauen



2,24 Meter

· Männer



2,43 Meter

· Mixed



2,35 Meter

· Jugend
(A-m)
U20-m

2,43 Meter

· 
(B-m)
U18-m

2,35 Meter

·  
(A-w) U20-w
(B-w) U18-w
(C-m) U17-m

2,24 Meter

· 
(C-w) U17-w


2,20 Meter

Die Spielfeldmarkierung muss eine Breite von 5 cm aufweisen und sich farblich deutlich vom Untergrund abheben.

5.2.2. Oberfläche

Der Sand muss eine Mindesttiefe von 30 cm haben. Er muss locker und eben sein (keine Kuhlen, Löcher). Der Sand sollte fein, kalkfrei und gewaschen sein sowie eine Körnung von 0,2 mm haben. Noch besser ist Quarzsand (verbläst nicht, geht in sich keine Bindung ein und ist angenehm zu bespielen).

5.2.3. Netzanlage

Die Netzanlage besteht aus zwei gepolsterten Pfosten, einem Netz sowie zwei einteiligen Antennen. 

5.3. Setzlisten

Der Ausrichter erstellt und aktualisiert die  Meldliste im Internet unter www.hvv-beach.de . Am Tag des Meldeschlusses gibt der Ausrichter die Meldeliste „frei“. Diese Meldliste ist ausschlaggebend für die Einladung zum Hauptfeld, zur Qualifikation oder zur Absage.

In der Woche vor dem Turnier erstellt und aktualisiert der Ausrichter die Setzliste im Internet und gibt diese „frei“.

Die Personaldaten der angemeldeten Teams sowie die jeweiligen Punkte, die der Einzelspieler in der Rangliste HVV und DVV besitzt sind für den Ausrichter im Internet veröffentlicht. Aus der Gesamtpunktzahl des Teams ergibt sich die Reihenfolge in der Setzliste.

Am Tag vor dem Turnier wird die Setzliste noch einmal aktualisiert. Die sich nun ergebende Setzliste ergibt den Spielplan.

Die aktuellen Ranglisten können jeweils auf den Homepages des HVV und DVV abgerufen werden. Es gelten jeweils die auf diesen Homepages am Donnerstag vor einem Turnier veröffentlichten Ranglisten, auch wenn Turnierergebnisse noch nicht eingearbeitet sind. 

5.4. Zulassungskriterien

Die Zulassungskriterien sind unter Punkt 6.3 „Zugangsberechtigung“ zusammengefasst.

5.5. Spielball

Offizieller Spielball in Hessen ist der MIKASA Beach Champ VLS 200 (Micro) oder der MIKASA Beach Classic VXL 20.

Wenn sich die Mannschaften eines Spieles nicht auf einen (eigenen) Ball einigen können, muss der vom Ausrichter für dieses Spielfeld zur Verfügung gestellte Spielball genommen werden.

5.6. Spielfeldausstattung

An jedem Spielfeld sind jeweils ein Schiedsrichterstuhl, eine Anzeigetafel  sowie vier Plastikstühle o.ä. sowie zwei Sonnenschirme für die Spieler aufzustellen. Ein Netzpfostenschutz wird empfohlen. Zusätzlich ist auf einer Übersichtstafel umfassend über den Turnierablauf, die Rangliste sowie die Ergebnisse zu informieren.

5.7. Spielerzelt

Auf allen Turnieren sind für die Teilnehmer ein Spielerzelt bzw. Pavillon (möglichst geschlossen) als Abstellmöglichkeit für Bekleidung und Sportsachen, Umkleide- und Duschmöglichkeiten sowie Toiletten in Spielfeldnähe vorzusehen. Sollten keine Duschmöglichkeiten in unmittelbarer Nähe vorhanden sein, ist ein Wasserschlauch zum Abspritzen des Sandes vom Körper zu stellen.

5.8. Schiedsgerichte

Für die Schiedsgerichte sind Spielberichtsbögen, Pfeifen sowie Stifte zur Verfügung zu stellen. 

5.9. G E M A

„Musikalische Umrahmungen bei Sportveranstaltungen (sog. Pausenmusik) sind bei Amateurveranstaltungen mit bis zu 1000 Besuchern“ vom jeweiligen Ausrichter bei der GEMA nicht meldepflichtig, sofern dieser Mitglied im Landessportbund Hessen ist. Ständig laufende Musik und Feten/Feiern sind nach wie vor anzumelden! Bei Nichteinsendung ordnungsgemäßer ausgefüllter Programmformulare läuft der Ausrichter Gefahr, mit einer Vertragsstrafe seitens der GEMA belegt zu werden.

5.10. Unterstützung HVV

Der HVV stellt den Ausrichtern auf Nachfrage über den HVV Beachwart folgende Vordrucke und Unterlagen zur Verfügung:

· Spielberichtsbogen für die Schiedsrichter

· Vordrucke Turniermodus und Ablauf

· Setzlisten 

· Ranglisten

· Pressemitteilung

Diese können auf der Homepage des HVV als Download oder per E-Mail empfangen werden.

Um die Ranglistenführung zu vereinfachen, muss der Ausrichter die Ergebnisse des Turniers unmittelbar nach Turnierende im Internet eintragen.

5.11. Rahmenbedingungen

5.11.1. Musik

Musikuntermalung sollte die ganze Zeit laufen. Hierbei ist Ziffer 5.9 zu beachten.

5.11.2. Unterstellmöglichkeiten

Ausreichend Unterstellmöglichkeiten bei Regen oder Sonne für Spieler und Zuschauer sollten vorgesehen sein.

5.11.3. Verpflegung

Kostengünstige Speisen und Getränke für Spieler und Zuschauer sollten in Feldnähe verkauft werden (auch über nahe Gaststätte möglich). 

Für Spieler sollte es mindestens Mineralwasser zum Selbstkostenpreis oder kostenlos geben.

Bei den Top-Turnieren (A+, A) stellt der Ausrichter Getränke (Wasser, Elektrolytgetränke o.ä.), Salzgebäck und Obst für die Spieler kostenlos zur Verfügung.

5.11.4. Sanitäre Anlagen

Sanitäre Anlagen (Duschen, Toiletten, Umkleiden) sollten in Feldnähe sein.

5.11.5. Medizinische Versorgung

Die medizinische Erstversorgung bei kleineren Verletzungen muss sichergestellt sein. Dazu können Regelungen z.B. mit dem „Roten Kreuz“ oder anderen Organisationen getroffen werden.

Telefonnummern und Adressen für Notfallversorgungen sind griffbereit zu halten.

5.12. Finanzierung

5.12.1. Sponsoren

Soweit vom HVV kein Turniersponsor vorgegeben wird, kann der Ausrichter über Sponsoreneinnahmen (Getränkevertrieb, Sportkleidung, Reiseveranstalter usw.) die Kosten decken.

5.12.2. Verkauf

Über den Verkauf von Getränken und Speisen können zusätzliche Einnahmen verzeichnet werden.

5.12.3. Meldegelder

Die Startgebühren für die jeweiligen Turniere sind unter Punkt 10 detailliert aufgelistet. Die Meldegelder verbleiben nach Abzug der Teamgebühr komplett beim Ausrichter.

5.13. Unterbringung

Der Ausrichter stellt in Nähe des Turnier-Ortes kostengünstige/kostenfreie Übernachtungsmöglichkeiten (Schule, Sporthalle, Camping usw.) für Freitag (sofern eine Qualifikation gespielt wird) und für Samstag zur Verfügung.

5.14. Frühstück

Für die Spieler, die übernachten, sollte ein reichhaltiges aber kostengünstiges Frühstück zur Verfügung gestellt werden.

5.15. Helfer

Folgende Helferzahlen sollten einkalkuliert werden:

· C-Turnier

2 bis 3

· B-Turnier

3 bis 4

· A-/A+-Turnier
4 bis 6

Dazu kommen die benötigten Helfer für Essen- und Getränkeverkauf.

6. Durchführung eines Turniers

6.1. Zulassung

Melden sich mehr Teams als Startplätze zur Verfügung stehen, erfolgt die Vergabe der freien Plätze nach der Rangliste. 

Diese wird mit den zum Anmeldeschluss aktuellen Ranglisten HVV und DVV erstellt. Die daraus resultierende Reihenfolge entscheidet über die Zulassung zum Hauptfeld, zur Qualifikation oder über eine Absage (wenn die Felder voll sind).

Turnieranmeldungen können nur noch über das Internet in dem Zeitkorridor von 3 Wochen vor dem Meldeschluss - oder, wenn noch Plätze frei sind, nach Meldeschluss über den Turnierausrichter erfolgen.

6.2. Beachlizenzen

Anmeldungen von Spielern mit einer gültigen HVV-Beachlizenz werden für die aus der Hessenrangliste zu vergebenden Plätze bevorzugt. Das heißt, dass in der Einladung zum Turnier und für die Setzliste zuerst eingeteilt wird in die drei Bereiche: 

beide Spieler eines Teams haben eine Beachlizenz

nur ein Spieler eines Teams hat eine Beachlizenz

kein Spieler eines Teams hat eine Beachlizenz

Innerhalb dieser drei Bereiche wird dann die jeweilige Reihenfolge anhand der Teampunkte erstellt.

Es kann also durchaus passieren, dass ein Team mit nur einer Lizenz, obwohl mehr Punkte vorhanden sind, in der Qualifikation landet, während ein Team mit zwei Lizenzen und weniger Punkten im Hauptfeld gesetzt ist.

Bei A+- und A-Turnieren gilt dies nicht für Teams, die über die deutsche Rangliste (DVV) gesetzt werden müssen.

6.3. Zugangsberechtigung

Die Zugangsberechtigungen und die Besetzung der Qualifikation werden wie folgt festgelegt.

6.3.1. LV– Kategorie 1 (A+)

Das Turnier muss offen für Teilnehmer aus dem ganzen Bundesgebiet sein. Es darf keine Beschränkung auf die Rangliste oder Spieler des Landesverbandes vorgenommen werden (Zugangsfreiheit).

	Hauptfeld
	16er mit Qualifikation
	16er ohne Qualifikation
	24er mit Qualifikation
	24er ohne Qualifikation

	Teams über LV-Rangliste
	6 (5)
	10 (9)
	11 (10)
	14 (13)

	Teams über DVV-Rangliste
	4 (3)
	4 (3)
	5 (4)
	8 (7)

	Teams über Qualifikation
	4
	-
	6
	-

	Teams Wildcard LV
	1
	1
	1
	1

	Teams Wildcard Ausrichter
	1
	1
	1
	1

	Teams Wildcard  DVJ
	1
	1
	1
	1


Zusätzlich erhält die DVJ eine Wildcard-Möglichkeit, die in Absprache mit dem HVV Beachwart/Ausrichter aus deren Kontingent oder zu Lasten des Kontingentes der Teilnehmer der Nationalen Liste vergeben wird.

(Zahlen in Klammern bei Nutzung der Wildcard – DVJ)

	Qualifikation
	10er
	12er
	16er
	24er

	Teams über LV-Rangliste
	5 (4)
	6 (5)
	10 (9)
	14 (13)

	Teams über DVV Rangliste
	3 (2)
	4 (4)
	4 (3)
	7 (6)

	Teams Wildcard LV
	1
	1
	1
	1

	Teams Wildcard Ausrichter
	1
	1
	1
	2

	Teams Wildcard DVJ
	1
	1
	1
	1


(DVS GmbH–Beach-Büro–19.01.01)

6.3.2. LV – Kategorie 2 bis 5 (A, B, BC, C) 

	Hauptfeld
	12er
	16er
	24er
	32er

	Teams über LV-Rangliste
	6
	8
	14
	20

	Teams über Qualifikation
	4
	4
	6
	8

	Teams Wildcard LV
	1
	2
	2
	2

	Teams Wildcard Ausrichter
	1
	2
	2
	2


6.3.3. Wildcards

Wird keine Qualifikation gespielt oder werden keine Wildcards vergeben, gehen diese Plätze zusätzlich an weitere Teams aus der Rangliste.

6.4. Spielplan

Der Ausrichter erstellt für die Qualifikation und für das Turnier selbst eine neue Setzliste, in der die aktuellen Ranglisten (Stand ein Tag vor dem Turnier) eingearbeitet sind. Aus dieser neuen Setzliste ergeben sich die Spielpaarungen für das Turnier.

6.5. Nachrücker

Bei Absagen bis 1 Tag vor der Qualifikation rückt der Erstgesetzte der Qualifikation sofort ins Hauptfeld weiter.

Bei Absagen am Tag der Qualifikation fällt der freigewordenen Platz an einen weiteren Qualifikanten.

Bei Absagen am Turniertag rückt der am Vortag in der Qualifikation ausgespielte „Lucky Loser“ nach.

Bei Absagen bei Turnieren ohne Qualifikation rückt das Punktbeste Team der Meldeliste nach.

Bei sehr kurzfristigen Absagen kann der Ausrichter hiervon abweichen (z.B. bei Absagen am Abend vor dem Turnier).

Bei Absagen bei C-Turnieren rückt das Team mit der dann frühesten Anmeldung nach. Teamänderungen werden gemäß Ziffer 8.2 wie Neuanmeldungen behandelt. Es gilt sodann als Anmeldedatum das Datum der Ummeldung.

6.6. Begrüßung

Der Ausrichter führt zu Beginn des jeweiligen Turniers eine Begrüßung durch, in der er die wichtigsten Punkte zum Ablauf und zu den Rahmenbedingungen darstellt.

6.7. Spielervertretung

Am Ende der Begrüßung lässt der Ausrichter von den teilnehmenden Spielern eine/n Spielervertreter/in wählen, der die Interessen der Spieler während des gesamten Turniers vertritt.

Zusammen mit den Ergebnissen des Turniers meldet der Ausrichter den Spielervertreter namentlich an den HVV-Beachwart.

Der Spielervertreter bewertet das Turnier nach den von der Beachkommission vorgegebenen Grundsätzen und schickt diese Bewertung spätestens drei Tage nach dem Turnier an den HVV-Beachwart.

6.8. Turnier-Jury

Für die Turnierabwicklung wird eine Jury bestimmt. Sie besteht aus dem Spielervertreter, einem HVV-Vertreter (Mitglieder der Beachkommission oder Vertreter des ausrichtenden Vereins/Ausrichters) und einem Vertreter des Ausrichters. Für die Qualifikation besteht die Jury aus einem Spielervertreter des Teilnehmerfeldes und einem Vertreter des Ausrichters. Die Jury

überwacht die Einhaltung der Wettkampfbestimmungen,

legt witterungsbedingte Unterbrechungen fest,

verfügt bei Gewitter oder zu hohen Ozonwerten den Turnierabbruch, 

entscheidet als Wettkampfgericht über ordnungsgemäß eingelegte Proteste,

überwacht die Einhaltung der HVV- Durchführungsbestimmungen.

6.9. Schiedsgericht

Schiedsgerichte werden durch Spieler, soweit sie spielfrei oder bereits aus dem Turnier ausgeschieden sind, gestellt. In der Regel ist in der Siegerrunde der jeweilige Gewinner und in der Verliererrunde der jeweilige Verlierer für das Schiedsgericht des nachfolgenden Spiels auf dem jeweiligen Spielfeld verantwortlich. Das Spiel um Platz 3 und 4 pfeift eines der fünftplazierten Teams, sofern Ausrichter und Spieler kein freiwilliges Schiedsgericht stellen.

Die Entscheidung über die Einteilung der Schiedsgerichte liegt beim Ausrichter.

6.10. Proteste

Der Protest muss von den Spielern schon während des Spiels gegenüber dem Schiedsgericht angemeldet werden. Wenn die Möglichkeit besteht, kann die Jury schon während des laufenden Spiels zu einer Entscheidung finden.

Die Jury berät den Protest unter Zugrundelegung der Offiziellen Internationalen Spielregeln sowie der von den Verbänden (DVV, HVV) vorgegebenen Modalitäten.

Die Entscheidung der Jury wird durch eine Abstimmung mit einfacher Mehrheit gefällt. Der Protest und die Entscheidung der Jury sind auf dem jeweiligen Spielberichtsbogen (Rückseite) formlos zu vermerken.

6.11. Turnierleitung

6.11.1. Anwesenheit

Anwesenheit der Teams feststellen, Teilnehmergebühr und Kaution einnehmen, Trikots ausgeben.

6.11.2. Technical Meeting 

Informationen zum Spielmodus und Turnierablauf

Schiedsrichterregelung

Die ersten Spielpaarungen laut Turnierplan bekannt geben

Spielervertreter wählen lassen

Jury vorstellen

Allgemeine Informationen zu Verpflegung, sanitäre Anlagen, Spielerzelt usw.

Feldeinteilung und Spielbeginn bekannt geben.

6.11.3. Turnierablauf

Nach Spielplan die jeweiligen Spiele aufrufen (jeweils zu Beginn und Ende des vorher laufenden Spieles). Überprüfen, dass die vorgegebene Einspielzeit auf dem Spielfeld (3 bis 5 Minuten) nicht überschritten wird.

6.11.4. Moderation

Bei entsprechendem Zuschauerzuspruch Turnier moderieren. Wer spielt gegen wen, Verein, Spielklasse, Erfolge usw. Bei großen Turnieren Moderation am besten separat organisieren.

6.11.5. Jury

Mit der Jury auftretende Probleme klären. Zum Beispiel letztes Spiel sowie Beginn am nächsten Tag absprechen.

6.11.6. Verabschiedung

Auszahlen der Kaution (auf Wunsch mit Quittung), wenn ein Team ausgeschieden ist und seine Pflichten, wie z.B. Schiedsgericht, erfüllt hat. Auszahlen des Preisgeldes bzw. Ausgabe der Sachpreise und Urkunden.

6.11.7. Siegerehrung

Abhalten der Siegerehrung und Vergabe der Preise, ggf. zusammen mit Hauptsponsor, politischer Vertreter der Region/Stadt usw. Für die jeweils 3 erstplatzierten Teams ist Anwesenheitspflicht.

6.11.8. Ehrengäste

Betreuung der Ehrengäste und Sponsoren.

6.11.9. Medien

Betreuung der Medienvertreter (Zeitung, Radio, Fernsehen). Eventuell schon vorher eine entsprechende Pressemappe mit Informationen vorbereiten.

6.11.10. Ergebnismeldung

Das Gesamtturnierergebnis wird noch am letzten Turniertag mit den von HVV und DVV zur Verfügung gestellten Meldeformularen bzw. auch online an die Verbände gemeldet.

An den HVV wird das Gesamtturnierergebnis inklusive der Ergebnisse aus der Qualifikation gemeldet. An den DVV bei einem A+-Turnier die acht, bei einem A-Turnier die vier Erstplatzierten.

Die aktuellen Meldeadressen sind den vor dem Turnier abgeschlossenen Verträgen zu entnehmen.

7. Betreuung der Teilnehmer

7.1. Meldeliste

Der Ausrichter erstellt nach dem Meldeschluss (Freitag, 14 Tage vor Turnierbeginn) die Meldeliste nach den aktuellen Ranglisten HVV und DVV online und gibt diese frei.

7.2. Einladung

Der Ausrichter lädt die Spieler per E-Mail ein (mindestens 10 Tage vor Turnierbeginn!). Beigefügt werden eine Anreisebeschreibung, ein Hinweis auf Parkmöglichkeiten, eine Teilnehmerliste/Setzliste sowie Informationen zum Spielmodus, der Qualifikation und den Rahmenbedingungen wie z.B. Übernachtung und Frühstück. Diese Informationen können aber auch online im Bereich „News“ veröffentlicht werden. 

7.3. Übernachtung

Bei allen Zweitagesturnieren hat der Ausrichter kostenfreie/ kostengünstige Übernachtungsmöglichkeiten (Sporthalle, Zeltplatz o.ä.) und Frühstück für das gesamte Teilnehmerfeld in unmittelbarer Nähe anzubieten. Sollte dies nicht möglich sein, muss der Ausrichter die Teams darüber frühzeitig informieren.

7.4. Verpflegung

Der Ausrichter sorgt für kostengünstige Speisen und Getränke, die während der gesamten Spieldauer in unmittelbarer Nähe des Sportgeländes zur Verfügung stehen. Bei den Top-Turnieren erhalten die Spieler Mineralwasser, Fruchtsäfte oder Elektrolytgetränke kostenfrei. 

7.5. Versicherung

Die Teilnehmer sind als Mitglied ihres Heimatvereins oder als Inhaber einer HVV-Beachlizenz über den HVV für die Veranstaltung versichert.

7.6. Internet

Ausrichter sollen sämtliche Informationen im „News-Bereich“ ihres Turniers unter www.hvv-beach.de veröffentlichen.

8. Die Spieler

8.1. Spielerstandards

Die Spieler tragen durch professionelles Auftreten vor, während und nach der Veranstaltung zum guten Erscheinungsbild der HVV- Beachvolleyball-Turniere bei und tun alles, um einen zügigen und korrekten Turnierablauf zu gewährleisten. Dazu gehören:

· rechtzeitiges Anreisen zum Turnierort,

· rechtzeitiger Antritt zum Spiel (bei Nichtantritt zum Spiel oder mehr als 10-minütiger Verspätung gilt das Spiel als verloren),

· Übernahme der Schiedsrichterverpflichtungen,

· tragen des Sponsoren-Shirts gemäß Vorgabe des Ausrichters (In der Regel sind die Sponsoren-Shirts schon mit dem Betreten des Spielfeldes zu tragen. Ebenso bei der Siegerehrung und Interviews mit Medienvertretern. Das Nichttragen des Sponsoren-Shirts kann durch die Turnierleitung mit einem Spielverlust geahndet werden!)

· Abreise während des Turniers nur nach vorheriger Abmeldung beim Ausrichter,

· Persönliche Abholung des Preisgeldes am Veranstaltungstag,

· Teilnahme der erst-, zweit- und drittplazierten Teams an der Siegerehrung,

· Abschluss einer Krankenversicherung, sofern nicht bereits über Ziffer 7.5 versichert,

8.2. Teamänderungen

· Die Teams haben in der gemeldeten Zusammensetzung zum Turnier anzutreten

· Änderungen sind dem Ausrichter unverzüglich (spätestens 14 Tage vor Turnierbeginn) mitzuteilen

· Bei Ummeldungen nach Meldeschluss muss das neu formierte Team die Zulassungskriterien zu dem gemeldeten Turnier am Meldeschluss erfüllt haben. D.h. gültige Lizenz und genügend Punkte am Meldeschluss.

Sollte es danach (bis sieben Tage vor Turnierbeginn) zu Änderungen in der Teamzusammensetzung kommen, gelten folgende Regelungen:

· Weist das neu formierte Team eine andere Punktzahl auf als das alte, wird es entsprechend der Punktliste neu gesetzt, sofern die nächsten Punkte erfüllt sind. 

· Um im Hauptfeld zu starten, muss das neu formierte Team mehr Punkte aufweisen als das beste Team der Qualifikations-Liste. 

· Hat das neu formierte Team genügend Punkte, um zumindest in der Qualifikation zu starten, wird es entsprechend seiner Teampunktzahl im Qualifikations-Feld gesetzt. 

· Hat das neu formierte Team weniger Punkte als das auf den letzten Platz der Qualifikations-Liste gesetzte Team, fällt das neu formierte Team aus dem Turnier heraus. 

· Besteht das neu formierte Team aus zwei anderen Spielern als das ursprünglich gemeldete, fällt es aus dem Turnier heraus, und ein Nachrückerteam nimmt diesen Platz ein. Bei C-Turnieren gilt das Datum der Ummeldung als Neuanmeldung. 

· Erfolgt die Mitteilung über eine Änderung in der Team-Zusammensetzung später als sieben Tage vor Turnierbeginn, kann der Ausrichter über den Ausschluss vom Turnier befinden und den frei werdenden Platz neu besetzen. 

8.3. Krankheit/Verletzung

Krankheits- und verletzungsbedingte Partnerwechsel sind noch bis 24 Stunden vor Turnierbeginn möglich. Ein ärztliches Attest ist dem Ausrichter vorzulegen. Ansonsten gelten die Regelungen der Ziffern 8.2 und 8.4.

8.4. Unentschuldigtes Nichtantreten

Unentschuldigtes Nichtantreten wird mit einer Sperre von 1 Jahr geahndet.

Startgebühr und Kaution verfallen zu Gunsten des Ausrichters.

8.5. Startgebühr und Kaution

Teams, die Startgebühr und Kaution nicht begleichen, werden bis zum Begleichen der Außenstände mit einer Sperre belegt. 


8.5.1. Kurzfristige Absage (7 Tage vor Turnierbeginn)

Sollte ein Team kurzfristig absagen - weniger als sieben Tage vor Turnierbeginn – haben Beachkommission und Ausrichter folgende Möglichkeiten:
1. Findet der Ausrichter einen Nachrücker, hat er Anspruch auf die Kaution als Ausgleich für die Mehrarbeit.
2. Findet der Ausrichter keinen Nachrücker, hat er Anspruch auf das Startgeld als Ausgleich für seinen finanziellen Verlust und die Mehrarbeit. In diesem Fall hat der Ausrichter die Teamgebühr an den HVV zu entrichten.

8.5.2. Sehr kurzfristige Absage (24 Stunden vor Turnierbeginn)

Bei Absagen innerhalb von 24 Stunden vor Turnierbeginn hat der Ausrichter Anspruch auf das Startgeld und die Kaution. In diesem Fall hat der Ausrichter die Teamgebühr an den HVV zu entrichten.

8.5.3. Ausnahmen

Krankheits- und verletzungsbedingte Absagen müssen dem Ausrichter frühzeitig mitgeteilt und durch ein ärztliches Attest belegt werden. Diese Absagen sind dann von den Sanktionen unter Punkt 8.5.1. und 8.5.2. ausgenommen.

Wenn Krankheits- und verletzungsbedingte Absagen nicht durch ein ärztliches Attest belegt werden können, entscheidet die Beachkommission in Absprache mit dem Ausrichter, ob Sanktionen gegen das betreffende Team verhängt werden. 


8.5.4. Weitere Sanktionen

Sollten kurzfristige Absagen fahrlässig herbeigeführt werden, d.h. dem Ausrichter wird trotz frühzeitiger Kenntnis der Absage diese nicht mitgeteilt, behält sich die Beachkommission vor, auch andere Sanktionen auszusprechen. Diese könnten Punktabzug oder zeitlich begrenzte Sperren sein.


8.6. Doppelmeldungen HVV

Doppelmeldungen auf HVV-Turnieren sind nur dann möglich, wenn beide Ausrichter mit der Anmeldung darüber informiert werden und damit einverstanden sind. 

Sollte ein Team auf einem A-Turnier also in der Qualifikation spielen, so muss es so schnell wie möglich, spätestens bis 20 Uhr am Qualifikations-Tag, den Ausrichter des anderen Turniers (B) informieren, damit dieser noch die Möglichkeit hat, einen „lucky loser“ nachrücken zu lassen bzw. damit er weiß, dass das Team auf dem B-Turnier doch antritt.

Der Ausrichter des rangniedrigeren Turniers darf eine Doppelmeldung auch ablehnen.

Gibt ein Team eine Doppelmeldung nicht an, erfolgt der Abzug aller auf den doppelt gemeldeten Turnieren erlangten Punkte.

8.7. Doppelmeldungen DVV / HVV

Doppelmeldungen für ein DVV-Turnier und ein HVV-Turnier sind nur nach Rücksprache mit dem Ausrichter des HVV-Turniers möglich. Erfolgt diese nicht, kann das Team vom HVV-Turnier ausgeschlossen werden. Diese Regelung gilt nur für HVV-Spieler und für Angehörige des Jugend-Nationalkaders.

8.8. Anmeldung

Die Anmeldung erfolgt über die Homepage www.hvv-beach.de. Die Anmeldung ist 5 Wochen vor dem Turnier online bis zum Anmeldeschluss (zwei Wochen vor Turnierbeginn) möglich.

Danach kann die Anmeldung, sofern noch freie Turnierplätze vorhanden sind, auch per E-Mail direkt an den Ausrichter erfolgen.

Um den Ausrichtern die Organisation etwas zu erleichtern, sollten die Spieler sich nicht „auf den letzten Drücker“ anmelden.   

8.9. Steuerpflichten

Jeder Ausrichter sollte seine Teilnehmer vor Turnierbeginn nochmals davon in Kenntnis setzen, dass jeder Spieler bei einem eventuellen Preisgeldgewinn steuerpflichtig wird und diesen wie jede Nebeneinnahme selbst versteuern muss. Ebenso ist der Ausrichter für eventuelle steuerliche Verpflichtungen aus der Veranstaltung selbst zuständig.

9. HVV-Jugend-Beachtour

Die HVV-Jugend-Beachtour basiert auf der HVV-Jugendordnung Punkt 5.6, deren Änderung für die Saison 2002 vorläufig in Kraft gesetzt wurde und die ab 2003 gültig sein wird. (Siehe Anlage Jugendordnung 5.6) Die Durchführung der HVV-Jugend-Beachtour ist an die der Erwachsenenrunde angelehnt.

9.1. Turnierangebote

Die Beachvolleyball-Jugendrunde des HVV besteht aus Turnieren verschiedener Kategorien. Diese teilen sich auf in

Qualifikationsturniere (Jugendranglisten-Turniere)

Bezirksmeisterschaften (BezM) und

Hessenmeisterschaften (HM)

Die Festlegung der Anzahl der Turniere, der Kategorien und die Vergabe eines Turniers der HVV-Jugend-Beachtour liegt im Aufgabenbereich des HVV-Beach-Jugendwartes und erfolgt durch die Beachkommission des HVV.

9.2. Hessischen Jugend-Meisterschaften im Beachvolleyball

Am Ende der HVV-Jugend-Beachtour finden die Hessischen Meisterschaften der jeweiligen Altersklasse mit bis zu 16 Mädchen- und 16 Jungenmannschaften statt. 

Die Hessenmeister qualifizieren sich für den Cup der Landesmeister (A-Jugend), für die Deutschen Meisterschaften (B-Jugend) oder für den DVJ Beach-Cup (C-Jugend), die Plätze zwei bis drei (vier) der B-Jugend für die Süddeutschen Meisterschaften (DVJ Beach-Cup Süd).

9.3. Turnierbewerbung

Bis zum 1. April des Jahres können sich Ausrichter bei der Beachkommission, genauer beim Beach-Jugendwart des HVV, für die Ausrichtung eines Turniers innerhalb der HVV-Jugend-Beachtour bewerben. Spätere Bewerbungen können nur mit einem Vorlauf von mindestens 4 Wochen berücksichtigt werden – Votum der Beachkommission vorausgesetzt. 

9.4. Spielregel

Gespielt wird nach den „Offiziellen Beachvolleyball-Spielregeln“ des Deutschen Volleyball-Verbandes. Turniermodus ist das double-elimination-System  (doppeltes k.o.-System) – Ausnahme Jugendranglisten-Turniere – hier kann auch in Gruppen (mindestens 2 Spiele pro Team) gespielt werden, wobei die Setzliste zu beachten ist.

9.5. Spielball

Offizieller Spielball in Hessen ist der MIKASA Beach Champ VLS 200 (Micro) oder das Nachfolgemodell MIKASA Beach Classic VXL 20.

9.6. Startberechtigung

Startberechtigt sind alle Spieler, die sich beim jeweiligen Ausrichter offiziell anmelden und die jeweilige Meldegebühr entrichten. Die Anmeldung wird mit der online-Meldung wirksam.

9.6.1. Spielerpässe

Die Spieler müssen sich bei der BezM und HM mit Spielerpässen / Beachlizenz ausweisen. Bei Qualifikationsturnieren können auch anderweitige Dokumente vorgelegt werden.
9.6.2. Altersklassen

Die Altersstichtage (Jahrgänge) richten sich nach den Vorgaben der DVJ. Diese sind zur Zeit wie folgt festgelegt:

	weiblich
	2006
	2007
	2008

	A-Jugend U 20
	1987/88
	1988/89
	1989/90

	B-Jugend U18
	1989
	1990
	1991

	C-Jugend U17
	1990
	1991
	1992


9.6.3. Mitgliedschaft

An der HVV-Jugend-Beachtour kann jeder hessische Jugendliche teilnehmen, also auch Volleyball-Neulinge, die noch nicht Mitglied in einem hessischen Verein sind.

Nur Spieler mit einem gültigen Spielerpass eines hessischen Vereins werden zur HM zugelassen. Teams, die an den Bezirksmeisterschaften teilnehmen wollen, müssen zumindest einen Spieler aus dem entsprechenden Bezirk stellen. Ein Spieler bzw. eine Mannschaft darf nur an einer BezM einer Altersklasse pro Jahr teilnehmen. Dies soll verhindern, dass sich ein Team über zwei Bezirksmeisterschaften der gleichen Jahrgangsstufe zu qualifizieren sucht.

9.7. Anmeldung

Die Teams melden sich beim jeweiligen Ausrichter mit den Anmeldeformularen, die vom Verband (Internet) zur Verfügung gestellt werden, an. Dabei ist der Anmeldeschluss (in der Regel 14 Tage vor Turnierbeginn) zu beachten. Da die Vergabe der zur Verfügung stehenden Startplätze zu 2/3 aus der Rangliste und zu 1/3 nach dem Datum des Meldungseinganges erfolgt, sollte die Anmeldung möglichst frühzeitig erfolgen. Nach dem Anmeldeschluss leitet der Ausrichter die Meldungen an den Beach-Jugendwart weiter, der die Einhaltung der Zulassung und die evtl. Vergabe der Wildcards überprüft.

9.8. Turnierkategorie

Die HVV-Jugend-Beachtour setzt sich aus Turnieren unterschiedlicher Kategorien zusammen.

9.8.1. Hessische Jugendmeisterschaft im Beachvolleyball

Die HM finden am Ende der Jugendrunde statt – in der Regel zwei Wochen vor den Süddeutschen Meisterschaften (B-Jugend) bzw. den Deutschen Meisterschaften/Cup der Landesmeister (C-Jugend/A-Jugend).

Anmelden können sich alle Spieler, die die Zugangsvoraussetzungen (Jahrgang, HVV-Spielerpass) erfüllen.

Die Hessenmeisterschaften der Beach-Jugend werden in jeder Altersklasse mit maximal 16 Teams im Hauptfeld ausgetragen. Melden mehr als 16 Teams, so wird eine Qualifikation notwendig. 

In diesem Fall wird das Hauptfeld wie folgt bestimmt:

· vier Bezirksmeister (falls ausgespielt) 

· eine Wildcard des Ausrichters (wenn beansprucht)

· eine Wildcard des Beach-Jugendwartes (wenn beansprucht)

· Auffüllen bis Platz 12 mit Teams aus der Jugendrangliste

· Die verbleibenden 4 Plätze des Hauptfeldes werden in der Qualifikation ausgespielt.
Hierzu sind neben den gesetzten Teams des Hallenkaders die in der Jugendrangliste nachfolgenden Teams zugelassen

· Besitzen zwei oder mehr Teams die gleiche Ranglistenpunktzahl, so entscheidet das Losverfahren durch den HVV Beach-Jugendwart

· Für die Qualifikation werden höchstens 12 Teams angenommen, um 4 Plätze im Hauptfeld auszuspielen.

9.8.2. Bezirksjugend-Meisterschaften im Beachvolleyball

In den Bezirken können zusätzlich zur Jugendrunde Bezirksmeisterschaften ausgerichtet werden. Diese müssen spätestens zwei Wochen vor den HM ausgetragen werden, da sich der Bezirksmeister in dieser Teamzusammensetzung direkt für die HM qualifiziert.

Teams, die an den BezM teilnehmen, müssen folgende Voraussetzungen erfüllen:

· korrekte Altersklasse

· Vorlage eines gültigen Spielerpasses

· Ein Spieler des Teams muss aus dem jeweiligen Bezirk kommen

· Ein Team, das an einer BezM teilgenommen hat, darf an keiner weiteren BezM dieser Altersklasse in einem anderen Bezirk teilnehmen. 

· Die Bezirksmeister müssen in der gleichen Teambesetzung bei der HM antreten, sonst ist das Team nicht zugelassen.

9.9. Preisgelder/Sachpreise

Bei Jugendturnieren dürfen ausschließlich Sachpreise (kein Preisgeld) vergeben werden.

9.10. Wertigkeit der Turniere

Punktevergabe

Die Punktwertung der Jugendrangliste setzt sich aus drei Quellen zusammen:

10% der Vorjahrespunkte

aktuelle Ranglistenpunkte in der HVV-Erwachsenenserie (Multipliziert mit 2)

Punkte aus Jugendranglistenturnieren

	Platz
	Rohpunkte
	Turnierart
	Faktor

	1.
	30
	BezM C-Jugend
	1

	2.
	24
	Rangliste B-Jugend
	1

	3.
	20
	BezM B-Jugend
	2

	4.
	16
	Rangliste A-Jugend
	2

	5.-6.
	12
	HM C-Jugend
	2

	7.-8.
	10
	BezM A-Jugend
	3

	9.-12.
	8
	HM B-Jugend
	3

	13.-16.
	6
	HM A-Jugend
	4

	17.-24.
	4
	
	

	25.-32.
	2
	
	


Berechnungsformel für Beach-Jugendturniere im 24er, 16er, 12er und 8er Feld:

Punkte = Gerundet ((Anzahl der Teams / 24) x Rohpunkte ) x Faktor

a) Turniere werden in den Stufen 8, 12, 16 und 24  ausgespielt.

b) Gewertet werden Turniere mit mindestens 8 teilnehmenden Teams. Nehmen weniger als 8 Teams teil, so werden alle Plätze ausgespielt, das letzte Team erhält einen, das vorletzte zwei, ... das erste n Rohpunkte. Je nach Altersstufe werden die Rohpunkte mit Faktor 2 (A-Jugend) oder Faktor 1 (B-Jugend) multipliziert. Beispiel: Bei einem A-Jugend Ranglistenturnier melden nur 7 Teams. Da kein 8er Baum gespielt werden kann, werden alle Platzierungen ausgespielt. 

c) Jeder Spieler des Siegerteams erhält 7x2 = 14 Ranglistenpunkte, jeder Spieler des zweiten Teams 6x2 = 12 Ranglistenpunkte, usw. ..., die Spieler des letztplatzierten Teams erhalten je 1x2 = 2 Ranglistenpunkte.

d) Sind bei einem Turnier nicht alle Plätze belegt, so wird entsprechend zurückgestuft: Aus einem 12er-Turnier kann dann ein 8er-Turnier werden, aus einem 16er ein 12er, usw. Dies soll eine Überbewertung der Turniere verhindern.

e) Nehmen mehr als 12 Teams bei einem 12er-Turnier teil, beispielsweise weil der Ausrichter kurzfristig zusätzliche Platzkapazitäten zur Verfügung stellen kann, so wird das Turnier nur dann höher gewertet, wenn die nächste Turnierstufe erreicht wird (z.B. wenn 16 Teams bei einem 12er-Turnier spielen). Nehmen beispielsweise nur 15 Teams teil, so werden alle Teams wie bei einem 12er-Turnier gewertet. Die Plätze 13 bis 15 werden dann entsprechend der Berechnungsformel gewertet. 

f) Wird ein "play-down" im double-out ausgespielt, so hat dies keinen Einfluss auf die Punktewertung.

	24er-Turnier
	
	BezM C-Jug.
	BezM B-Jug.
	BezM A-Jug.
	HM A-Jug.

	
	
	Rangliste B-Jugend
	Rangliste A-Jugend
	HM B-Jugend
	

	
	
	
	HM C-Jugend
	
	

	
	Faktor
	1
	2
	3
	4

	Platzierung
	Rohpunkte
	
	
	
	

	1.
	30
	30
	60
	90
	120

	2.
	24
	24
	48
	72
	96

	3.
	20
	20
	40
	60
	80

	4.
	16
	16
	32
	48
	64

	5.-6.
	12
	12
	24
	36
	48

	7.-8.
	10
	10
	20
	30
	40

	9.-12.
	8
	8
	16
	24
	32

	13.-16.
	6
	6
	12
	18
	24

	17.-24.
	4
	4
	8
	12
	16

	>24
	2
	2
	4
	6
	8

	16er- Turnier
	
	BezM C-Jug.
	BezM B-Jug.
	BezM A-Jug.
	HM A-Jug.

	
	
	Rangliste B-Jugend
	Rangliste A-Jugend
	HM B-Jug.
	

	
	
	
	HM C-Jugend
	
	

	
	Faktor
	1
	2
	3
	4

	Platzierung
	Rohpunkte
	
	
	
	

	1.
	20
	20
	40
	60
	80

	2.
	16
	16
	32
	48
	64

	3.
	13
	13
	26
	39
	52

	4.
	11
	11
	22
	33
	44

	5.-6.
	8
	8
	16
	24
	32

	7.-8.
	7
	7
	14
	21
	28

	9.-12.
	5
	5
	10
	15
	20

	13.-16.
	4
	4
	8
	12
	16

	(17.-23.)
	3
	3
	6
	9
	12

	
	
	
	
	
	

	12er- Turnier
	
	BezM C-Jug.
	BezM B-Jug.
	BezM A-Jug.
	HM A-Jug.

	
	
	Rangliste B-Jugend
	Rangliste A-Jugend
	HM B-Jug.
	

	
	
	
	HM C-Jug.
	
	

	
	Faktor
	1
	2
	3
	4

	Platzierung
	Rohpunkte
	
	
	
	

	1.
	15
	15
	30
	45
	60

	2.
	12
	12
	24
	36
	48

	3.
	10
	10
	20
	30
	40

	4.
	8
	8
	16
	24
	32

	5.-6.
	6
	6
	12
	18
	24

	7.-8.
	5
	5
	10
	15
	20

	9.-12.
	4
	4
	8
	12
	16

	13.-15.
	3
	3
	6
	9
	12

	8er- Turnier
	
	BezM C-Jug.
	BezM B-Jug.
	BezM A-Jug.

	
	
	Rangliste B-Jugend
	Rangliste A-Jugend
	

	
	Faktor
	1
	2
	3

	Platzierung
	Rohpunkte
	
	
	

	1.
	10
	10
	20
	30

	2.
	8
	8
	16
	24

	3.
	7
	7
	14
	21

	4.
	5
	5
	10
	15

	5.-6.
	4
	4
	8
	12

	7.-8.
	3
	3
	6
	9

	9.-11.
	3
	3
	6
	9

	<8 Teams
	
	BezM C-Jug.
	BezM B-Jug.
	BezM A-Jug.

	
	
	Rangliste B-Jugend
	Rangliste A-Jugend
	

	
	
	
	
	

	
	Faktor
	1
	2
	3

	Platzierung
	Rohpunkte
	
	
	

	1.
	7
	7
	14
	21

	2.
	6
	6
	12
	18

	3.
	5
	5
	10
	15

	4.
	4
	4
	8
	12

	5.
	3
	3
	6
	9

	6.
	2
	2
	4
	6

	7.
	1
	1
	2
	3


Nehmen weniger als 7 Teams teil, so verringern sich die Rohpunkte entsprechend.

9.11. Rangliste

Eine Rangliste wird in jeder Saison vom Beach-Jugendwart geführt und regelt die Zulassung zu Hessenmeisterschaften, bestimmt aber auch die Setzliste und Zulassung bei einzelnen Turnieren. Bei allen Ranglistenturnieren werden, je nach Platzierung, verschieden viele Punkte an die teilnehmenden Einzelspieler vergeben und fließen so in die Rangliste ein.

9.11.1. HVV-Jugendrangliste

Die HVV-Jugendrangliste wird als Einzelrangliste durch den HVV-Beach-Jugendwart geführt.

9.11.2. 10%-Regelung

In die nächste Saison werden 10% der erreichten Ranglistenpunkte der vorangegangenen Saison übernommen. 

9.11.3. Turnieranzahl

Es gibt keine Beschränkung auf eine bestimmte Anzahl Turniere. Alle gespielten Turniere fließen in die Rangliste ein. 

9.12. Setzliste

Die Setzliste wird für jedes Turnier neu erstellt und stellt eine Reihenfolge der nominalen Spielstärke der Teams dar. Die Setzliste ergibt sich aus der Summe der Ranglistenpunkte der einzelnen Spieler. Beispiel: Spieler A hat 50 und Spieler B hat 30 Punkte. Als Team spielen sie bei einem Turnier und bringen zusammen 80 Punkte für die Setzliste dieses Turniers in die Wertung.

9.13. Wildcards HVV-Beachtour

Wildcards des HVV werden durch die Beachkommission vergeben. Vorrang haben JugendspielerInnen des HVV-Beach-Kaders auf Antrag des HVV-Beach-Jugendwartes. Anträge sind an den Beachwart des HVV zu richten.

Macht der HVV von seinen Wildcards Gebrauch, so meldet er dies dem jeweiligen Ausrichter bis 14 Tage vor Turnierbeginn.

9.13.1. Wildcards HVV-Jugend-Beachtour

Der Ausrichter darf ein Team direkt per Ausrichter-Wildcard ins Hauptfeld setzen. Dies ermöglicht dem Ausrichter eine bessere Außendarstellung z.B. in der Presse. Der Beach-Jugendwart darf ebenfalls eine Wildcard vergeben und ein Team ins Hauptfeld setzen, dies stellt jedoch eine Ausnahme dar und sollte nur in seltenen Fällen notwendig werden.

9.14. Hallenkader

Teams, die sich aus zwei Spielern des aktuellen Hallenkaders dieser Altersklasse zusammensetzen, werden in der Qualifikation gesetzt, auch wenn sie keine Punkte der Jugendrangliste haben. Ist aufgrund mangelnder Meldungen keine Qualifikation notwendig, so rücken diese Teams ins Hauptfeld auf.

9.15. Partnerwechsel

Ein unbegründeter Partnerwechsel nach Ablauf der Anmeldefrist ist nicht zulässig, gegebenenfalls rücken andere Teams nach. Erfolgt eine verspätete Meldung oder liegt ein begründeter (z.B. verletzungsbedingter) Partnerwechsel vor, werden zunächst die Teams berücksichtigt, die rechtzeitig gemeldet haben. In Absprache mit dem Beach-Jugendwart kann das neu formierte Team dennoch, z.B. in der Qualifikation, zugelassen werden. 

9.16. Qualifikation

Die Qualifikation (nur bei HM) wird freitags gespielt, Spielbeginn ist nicht vor 14 Uhr. Pro freiem Platz im Hauptfeld dürfen maximal 4 Teams in der Qualifikation spielen. Die Qualifikation wird immer im „double-elimination“-System, gespielt.

Ausnahme: Bei weniger als acht an der Qualifikation teilnehmenden Teams kann in Gruppen gespielt werden, wobei die Setzliste berücksichtigt werden muss. 

Z.B.: Grp A: 1-4-5-8, Grp B: 2-3-6-7

9.17. Spielmodus

Bezirksmeisterschaften und Hessenmeisterschaften sind immer im „double-elimination“-System zu spielen. Die dafür erforderlichen Turnierpläne werden vom Verband zur Verfügung gestellt.

Turniere der Jugendrunde können in Gruppenspielen absolviert werden. Der Spielplan wird dann vom Ausrichter unter Beachtung der Rangliste erstellt. 

Beispielsweise bei zwei Vierergruppen die Verteilung: 

Gruppe A = 1. / 4. / 5. / 8.  Gruppe B = 2. / 3. / 6. / 7. der Setzliste. Die weiteren Spiele erfolgen gemäß Ziffer 3.5.

9.18. Setzliste für Turnier

Der Ausrichter erhält vom Beach-Jugendwart des HVV für die Qualifikation und für das Turnier selbst eine Setzliste, nach der die Teilnehmer einzuladen sind. Am Tag vor dem Turnier wird die Setzliste aktualisiert (Teamänderungen, Punktestand in der Rangliste). Aus dieser neuen Setzliste ergeben sich die Spielpaarungen für das Turnier.

9.19. Ergebnismeldung

Das Turnierergebnis wird noch am letzten Turniertag mit den vom HVV zur Verfügung gestellten Meldeformularen an den Beach-Jugendwart gemeldet (gesamtes Turnierergebnis inklusive der Ergebnisse aus der Qualifikation). 

9.20. Startgebühr Jugendturniere

Das Startgeld und die Kaution für die HVV-Turniere werden in jedem Jahr von der JUKO in Absprache mit dem Vorstand festgelegt. Diese betragen zur Zeit

	Kategorie
	Startgeld
	Kaution

	Jugendrunde
	10 €
	10 €

	Bezirksmeisterschaften
	10 €
	10 €

	Hessenmeisterschaften
	20 €
	10 €


Die Anmeldung wird erst mit Eingang von Startgeld und Kaution gültig!

9.21. HVV-Beachtour

Die allgemeinen Vorgaben und Empfehlungen für die HVV-Beachtour (Pressearbeit, Turnierdurchführung, Ausrichterhilfe, Betreuung, Spieler) gelten entsprechend auch für den Jugendbereich. 

9.22. Anlage Jugendordnung (Punkt 5.6) 

5.6.0. Beach-Jugendmeisterschaften

5.6.1. Bei Hessenmeisterschaften der Beach-Jugend einer Altersklasse können Jugendliche mit einem gültigen Spielerpass eines in Hessen ansässigen Vereins teilnehmen. Die Hessenmeisterschaften der Beach-Jugend werden in den Altersklassen U20, U18 und U17 (A- bis C-Jugend), männlich und weiblich, ausgespielt.

5.6.2. An Hessenmeisterschaften können Jugendliche aus verschiedenen in Hessen ansässigen Vereinen teilnehmen; die Spielberechtigung ergibt sich aus dem vorliegenden, gültigen Spielerpass, der keines Eintrages eines Klassenleiters oder Jugendwartes bedarf. An Turnieren der Jugendserie Beach muss kein Spielerpass vorliegen. Die Ausweisung bzgl. des Alters erfolgt durch anderweitige Dokumente (Personalausweis, Schülerpass usw.) formlos.

5.6.3. Qualifikationsturniere für die Hessenmeisterschaft (Turniere der Jugendserie) sind offen für Jugendliche der jeweiligen Altersklasse und werden vom Beach-Jugendwart vergeben. Die Qualifikationsturniere werden in unter 5.6.4 genannten Kategorien ausgetragen und gemäß Wertungstabelle bewertet. Aus den Ergebnissen wird eine hessenweite Einzelrangliste Jugendbeach vom Beach-Jugendwart erstellt, in die auch Ergebnisse der Jugendlichen auf Bundesebene und bei Turnieren der Erwachsenenserie des HVV einfließen. Die Zulassung zur Hessenmeisterschaft ergibt sich aus dem Stand der Beach-Jugendrangliste 10 Tage vor Turnierbeginn (Summe der Einzelpunkte) und aus der schriftlichen Anmeldung 14 Tage vor Turnierbeginn (Posteingang beim Ausrichter). Dabei dürfen nur nach JugO 5.6.1 spielberechtigte Spieler zugelassen werden. Der Spielerpass muss bei der HM vorliegen. 

Für die vor der HM stattfindende Qualifikation für das Hauptfeld sind aktuelle Teams des Hallenkaders in ihrer Altersklasse gesetzt, sie benötigen keine Punkte der Jugendrangliste zur Zulassung.
Zusätzlich kann in jedem Bezirk je Altersklasse eine BezM durchgeführt werden, die von dem jeweiligen Beachbeauftragten in Absprache mit dem Beach-Jugendwart vergeben wird. An diesen dürfen nur Mannschaften teilnehmen, innerhalb derer mindestens ein Spieler einem bezirksansässigen Verein angehört; ein Spieler bzw. eine Mannschaft darf nur an einer Bezirksausscheidung einer Altersklasse pro Jahr teilnehmen. 
Die Spielberechtigung ergibt sich aus dem vorliegenden, gültigen Spielerpass, der keines Eintrages eines Klassenleiters oder Jugendwartes bedarf. Das Siegerteam der Bezirksmeisterschaft qualifiziert sich in dieser Besetzung für die Hessenmeisterschaft.

5.6.4. Die Hessenmeisterschaften der Beach-Jugend werden in den Altersklassen A- bis C-Jugend mit zwei Spielern pro Mannschaft gespielt. Gleiches gilt für die Turniere der Jugendserie, die in den Kategorien A-Jugend und jünger sowie B-Jugend und jünger ausgetragen werden.

5.6.5. Die jeweiligen Netzhöhen, Spielfeldmaße und Altersstichtage der Jugendklassen bei Jugend-Beach-Turnieren richten sich nach denen der DVJ.

5.6.6. Hessenmeisterschaften
Die Hessenmeisterschaften der Beach-Jugend werden in jeder Altersklasse mit maximal 16 Teams im Hauptfeld ausgetragen. Melden mehr als 16 Teams, so wird eine Qualifikation notwendig. In diesem Fall wird das Hauptfeld wie folgt bestimmt:

· vier Bezirksmeister (falls ausgespielt) 

· eine Wildcard des Ausrichters (wenn beansprucht)

· eine Wildcard des Beach-Jugendwarts (wenn beansprucht)

· Auffüllen bis Platz 12 mit Teams aus der Jugendrangliste.


Die verbleibenden 4 Plätze des Hauptfeldes werden in der Qualifikation ausgespielt. Hierzu sind neben den gesetzten Teams des Hallenkaders die in der Jugendrangliste nachfolgenden Teams zugelassen. 
Haben zwei oder mehr Teams die gleiche Ranglistenpunktzahl, so entscheidet das Losverfahren. Für die Qualifikation werden höchstens 12 Teams angenommen um 4 Plätze im Hauptfeld auszuspielen. Ein unbegründeter Partnerwechsel nach Ablauf der Anmeldefrist ist nicht möglich, gegebenenfalls rücken andere Teams nach. Erfolgt die Meldung verspätet oder liegt ein begründeter (z.B. verletzungsbedingter) Partnerwechsel vor, kann der Ausrichter in Absprache mit dem Beach-Jugendwart dieses Team dennoch zulassen, es sind jedoch zuerst die Teams zu berücksichtigen, die rechtzeitig gemeldet haben. Gegebenenfalls rutscht das veränderte Team in die Qualifikation, auch wenn es aus der Jugendrangliste genügend Punkte für das Hauptfeld hätte.

5.6.7. Meldegelder:
Bei Jugend-Beach-Turnieren sind Meldegelder und eine Kaution zu zahlen. Diese werden von der JUKO in Absprache mit dem Vorstand jedes Jahr festgelegt und in den Ausschreibungen rechtzeitig bekannt gegeben.

5.6.8. Der Spielmodus und die Organisation zur Durchführung der Beach-Jugend-Turniere werden von der Jugend-Kommission des HVV festgelegt.

5.6.9. Es gelten die jeweils gültigen internationalen Beach-Regeln des DVV.

5.6.10. Schiedsrichterqualifikation bei Hessenmeisterschaften: möglichst D-Lizenz erwünscht ist eine Beach-Schiedsrichter-Lizenz.

10. Finanzen

10.1. Genehmigungs-Gebühren

Für die Teilnahme an der HVV-Beachtour wird von den Ausrichtern folgende Genehmigungsgebühr erhoben:

	Kategorie
	Turnier-Gebühr Verein
	Turnier-Gebühr Nichtverein
	Team-Gebühr

	A+ und A
	50 €
	250 €
	8 €

	B-Top, B und BC
	50 €
	150 €
	6 €

	C 
	50 €
	50 €
	0 €


10.2. Ausrichter-Kaution

Die Ausrichter hinterlegen bei Antrag auf Aufnahme ihres Turniers in die HVV-Beachtour eine Kaution beim HVV. Diese wird nach ordnungsgemäßer Ausrichtung des Turniers an den Ausrichter zurückbezahlt bzw. bei Zuwiderhandlungen nach Entscheidung der Beachkommission einbehalten.

	Kategorie
	A+
	A
B-Top
	B 
BC
	C. 
1 Tag

	Kaution
	750 €
	500 €
	250 €
	100 €


Einbehaltung der Kaution

Die Beachkommission entscheidet nach Abschluss der HVV-Beachtour (Herbstsitzung) über die Rückerstattung und/oder die Einbehaltung der Kaution.

Zur Entscheidung über die Rückerstattung/Einbehaltung der Kaution tragen Beschwerden von Spielern sowie die Turnierberichte des gewählten Spielervertreters und des jeweiligen Bezirks-Beachwartes bei.

Jeder Spieler hat das Recht, sich bei der Beachkommission über Turnier/Ausrichter/Organisation usw. in schriftlicher Form zu beschweren.

Der jeweils für das Turnier gewählte Spielervertreter informiert die Beachkommission nach dem Turnier in Kurzform über den Ablauf des Turniers sowie positive und/oder negative Begleiterscheinungen.

Eine gleiche Stellungnahme erstellt ebenfalls der jeweilige Bezirks-Beachwart.

Entscheidungen über die Rückerstattung/Einbehaltung der Kaution werden durch die Beachkommission mit einfacher Mehrheit getroffen.

Ausrichtern, deren Kaution einbehalten wurde, können für die nächste HVV-Beachtour Auflagen erteilt werden. Im Extremfall kann die Beachkommission auch entscheiden, dem Ausrichter kein offizielles Turnier der HVV-Beachtour mehr anzuvertrauen.

10.2.1. Startgebühr

Das Startgeld und die Kaution für die HVV-Turniere werden wie folgt festgelegt, wobei reine Jugendteams bei offiziellen HVV-Ranglistenturnieren nur die Hälfte bezahlen:

	Kategorie
	Startgeld
	Jugendteam
	Kaution

	Hessenfinale
	€
	€
	100 €

	A+ und A
	40 €
	20 €
	10 €

	B-Topb, B und BC
	30 €
	15 €
	10 €

	C 
	15 €
	7,50 €
	10 €


Startgeld und Kaution sind am Tag des Turniers direkt bei Meldeschluss und vor dem Technical-Meeting an den Ausrichter zu zahlen.

10.2.2. Teamgebühren HVV

Um u.a. die Kosten für Verwaltung der HVV-Beachtour finanzieren zu können, entrichten die Ausrichter pro Team (Qualifikation und Hauptfeld) und Turnier einen Beitrag an den HVV. Diese Beträge sind bereits in den Startgebühren (Pkt. 10.2.2.) enthalten.

Für reine Jugendteams, die ein geringeres Startgeld entrichten, sind keine Teamgebühren an den HVV zu zahlen.

	Kategorie
	Team-Gebühr

	A+ und A
	8 €

	B-Top, B und BC
	6 €

	C 
	Keine Teamgebühren


10.3. Preisgeldverteilung

Die Verteilung der Preisgelder obliegt dem Ausrichter. Es ist anzustreben, dass zumindest 50% der Teilnehmer Preisgeld erhalten.

Die Verteilung kann beispielsweise nach folgendem Schlüssel erfolgen:

	Platz
	1
	2
	3
	4
	5/6
	7/8
	9/12

	Bei 12 Teams
	34%
	22%
	16%
	10%
	6%
	3%
	

	Ab 16 Teams
	30%
	22%
	16%
	10%
	6%
	3%
	1%


Genaueres hierzu ist unter Punkt 2.8 erklärt.

10.4. Eintrittsgelder

Auf sämtlichen Turnieren der HVV-Beachtour dürfen keine Eintrittsgelder erhoben werden. Der freie Zugang für Spieler und Zuschauer muss gewährleistet sein. Über Ausnahmen (z.B. Beach-Cups in Freibädern) entscheidet die Beachkommission.
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Tabelle1

						A-Turnier								A+-Turnier

		Platzierung /				A 12er-Feld				A 16er-Feld				A+ 12/16er-Feld				A+ 16/24er-Feld

		Preisgeld				320				480				1000				1500

		1. Platz				37%		118		32%		154		32%		320		32%		480

		2. Platz				23%		74		23%		110		23%		230		22%		330

		3. Platz				17%		54		17%		82		17%		170		15%		225

		4. Platz				11%		35		10%		48		10%		100		9%		135

		5./6. Platz				6%		19		6%		29		6%		60		5%		75

						6%		19		6%		29		6%		60		5%		75

		7./8. Platz								3%		14		3%		30		3%		45

										3%		14		3%		30		3%		45

		9. - 12. Platz																1.5%		22.50

																		1.5%		22.50

																		1.5%		22.50

																		1.5%		22.50

		Summe Preisgeld						320				480				1000				1500

		B-Turnier

		Anzahl der Teams				32		24		16		12		10		8

						Preisgeld

		Platzierung		1		100		80		60		40		35		30

				2		70		60		40		25		20		10

				3		50		30		15		15		10

				4		20		10

		Summe Preisgeld				240		180		115		80		65		40
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		Platzierung		A+		A		B-Top		B		BC		C

				DM A-Jug		DM B-Jug				SüdDM B-Jug		HM B-Jug		HM C-Jug

						SüdDM A-Jug				HM A-Jug

		1		200		150		100		50		25		13

		2		160		120		80		40		20		10

		3		128		96		64		32		16		8

		4		96		72		48		24		12		6

		5 / 6		64		48		32		16		8		4

		7 / 8		40		30		20		12		6		3

		9 / 12		24		18		12		8		4		2

		13 - 16		16		12		8		6		3		1

		17 - 24		8		6		4		4		2

		24 - 32		4		3		2		2		1
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